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Für 2010 schreiben wir zum sechzehnten Mal unser Stipendienprogramm für verschiedene Länder in 
Asien aus. In Zusammenarbeit mit privaten Sponsoren wird vier bis sechs Journalisten/innen die 
Möglichkeit eröffnet, sich für einen zweimonatigen Arbeitsaufenthalt bei englischsprachigen Medien in 
den Ländern: Indonesien, Indien sowie der Volksrepublik China/Hongkong und Südkorea zu 
bewerben. Dieses Stipendium wird zeitgleich für Journalisten/innen aus den genannten Ländern 
ausgeschrieben, die sich für einen zweimonatigen Arbeitsaufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland 
bewerben können. In besonderen Fällen kann ein Reise-/Recherchestipendium gewährt werden. Die 
Ausschreibung für Vietnam wird parallel angeboten. 
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Gemeinnütziger Verein 

 
Zielsetzung 
Dieses Stipendium soll Journalisten/innen im Alter zwischen 28 und 38 Jahren die Möglichkeit geben, 
sich mit Wirtschaft und Politik dieser Regionen auseinander zusetzen und unbeschwert von den 
Produktionszwängen der täglichen Berichterstattung einen nachhaltigen Eindruck von den kulturellen 
Besonderheiten der Region zu gewinnen. Neben der eigenen Recherche sollen auch der Kontakt zu 
einheimischen Kollegen und die Erfahrung des journalistischen Arbeitens in einem fremden Umfeld 
gefördert werden. Um einen zukünftigen Austausch von Erfahrungen sicherzustellen, wird von jedem 
Stipendiaten ein aktives Engagement in der Alumni-Vereinigung des Asia-Pacific-Programmes erwartet. 
Alljährlich findet ein Alumnitreffen statt. 
 
Voraussetzungen 
Bewerben kann sich jede/r Deutsche, der/die zwischen 28 und 38 Jahre alt ist und als regelmäßiger 
(freier) Mitarbeiter, Volontär oder Redakteur für Hörfunk, Print, Fernsehen oder im Online-Bereich tätig 
ist. Spezielle Kenntnisse asiatischer Sprachen werden nicht erwartet. Allerdings sind sehr gute 
Englischkenntnisse Bewerbungsvoraussetzung. 
 
Stipendium 
Das Stipendium beginnt Anfang Mai mit einer zweieinhalbtägigen Einführungsveranstaltung in Berlin 
gemeinsam mit den asiatischen Stipendiaten. Zeitversetzt zu den asiatischen Journalisten, die im Mai 
und Juni in Deutschland sind, schließt sich dann im Juni und Juli der zweimonatige Arbeitsaufenthalt bei 
einem Medium der Region an. Diese zeitliche Überlappung soll den Stipendiaten helfen, sich 
gegenseitig im jeweiligen Gastland zu unterstützen. Der Medienzweig wird von dem Stipendiaten 
ausgewählt, die konkrete Auswahl der Partner-Redaktion erfolgt in enger Absprache zwischen den IJP 
und dem Stipendiaten. Es besteht die Möglichkeit, sich für ein Recherchestipendium ohne 
Redaktionsbindung zu bewerben. Visa-Vorschriften der einzelnen Staaten ist Rechnung zu tragen. 
 
Stipendienhöhe 
Das Stipendium ist mit einer einmaligen Zahlung von Euro 3.600,- verbunden. Dieser Betrag soll 
Reisekosten, Verpflegung und Unterkunft vor Ort, Visagebühren und Krankenversicherung abdecken 
helfen. Eine Vergütung der journalistischen Tätigkeit vor Ort erfolgt nicht. Die Kosten für die 
Einführungsveranstaltung, nicht aber die für die Anreise, tragen die IJP. Ein Sprachkurs der jeweiligen 
Landessprache wird mit bis zu Euro 300,- unterstützt. 
 
Bewerbungsformalitäten 
Bewerbungen sind postalisch bis zum 30. November 2009 einzureichen. KEINE EINSCHREIBEN! Der 
Bewerbung beizufügen sind: ein tabellarischer Lebenslauf, ein Passbild, ein Motivationsschreiben in 
deutscher Sprache von etwa einer DinA- 4 Seite, inklusive der Recherchepläne, 3- 4 Arbeitsproben (nur 
Manuskripte, keine Kassetten!) sowie ein journalistisches Gutachten, ausgestellt vom Redaktionsleiter 
oder Chefredakteur. Letzteres soll die Bewerbung unterstützen, ein Tätigkeitsnachweis sein und bei 
festen Mitarbeitern die Freistellung für die Zeit des Stipendiums sicherstellen. Zulassungsmitteilungen 
werden bis zum 15. Januar versandt.  
 
Wer steht hinter den IJP 
Die IJP sind eine NGO von und für Journalisten, die seit 28 Jahren besteht. Die Programme werden von 
nationalen und internationalen Stiftungen, privaten und öffentlichen Sponsoren finanziert. Das Asien 
Programm wird – wie alle Stipendienprogramme der IJP – in ehrenamtlicher Arbeit organisiert. Weitere 
Informationen unter: www.ijp.org 
 
Bewerbungsadresse: on-line Bewerbungen werden NICHT akzeptiert! 
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